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231108 Protokoll der AKK DV 1 

Geht an: 
AKK-Delegierte, Lehrpersonen, Gäste und Homepage 
 
 
Kaiseraugst, im November 2023 
 

Protokoll der AKK-Delegiertenversammlung 1 – 2023/2024 
 

Datum: Mittwoch, 8. November 2023 

Ort: Muttenz FHNW 

Zeit: 17:00 Uhr – 20:00 Uhr 

Protokoll: Karin Fricker Nefzger und Andrea Schär 

 
Gäste 
 

 

Anwesend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Referentinnen 

Regierungspräsidentin Monica Gschwind, Vorsteherin BKSD  
 
Severin Faller, Generalsekretär BKSD  
Marianne Helfenberger Salm, Leiterin Abteilung Bildung  
Susanne Niederer, Bildungsrätin  
Michel Thilges, Bildungsrat  
Beat Lüthy, Dienststellenleiter AVS  
Björn Lupp, Leiter Hauptabteilung Berufs- und Mittelschulen BMH  
Sandra Kull Engeler, wissenschaftliche Mitarbeiterin Hauptabteilung Berufs- und 
Mittelschulen BMH 
Brigitte Aeschlimann, SLK-Primarschulen 
Letizia Walser, SLK-Musikschulen 
Gabriel Hänggi, SLK-Gymnasien 
Guido McCombie, Direktor PH FHNW 
 
Regierungspräsidentin Monica Gschwind, Vorsteherin BKSD  
Beat Lüthy, Dienststellenleiter AVS  
Marianne Helfenberger Salm, Leiterin Abteilung Bildung  

 
 

Entschuldigt Susanne Anrig (BKSD/Leitung Sonderpädagogik) 
Christian Weiss (BKSD/AVS) 
Tamara Platzer (Vertretung SRPK-Vorstand) 
Peter Wiedemeier (SLK) 
 
 

 
  

 

Die Abmeldungen und Präsenzlisten der Delegierten sind bei den Stufenverantwortlichen hinterlegt. 
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1. Informationen aus der AKK 

1.1 Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 

Ernst Schürch begrüsst die Anwesenden zur ersten Delegiertenversammlung im neuen Schuljahr 
2023/24. Die Versammlung kann anhand der vorgegebenen Traktanden verfahren. 

 

1.2 Protokoll DV 4 vom 13.06.23 

Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 13. Juni 2023 wird von den Delegierten der AKK 
genehmigt und Caroline Steiner verdankt. 

Wortmeldungen gab es keine. 

 

1.3 Aktuelle Informationen aus der AKK 

 

Wahlen GL und VS  

Im November 24 soll die neue Geschäftsleitung und der Vorstand neu gewählt werden. 
Ausgeschrieben müssen diese Stellen nicht, jedoch soll die GL vom Vorstand AKK vorgeschlagen 
werden. Alle LP, welche im Kanton Basellandschaft, an einer öffentlichen Schule, arbeiten, können 
sich für diese Arbeit aufstellen lassen. 

Die GL wird während der Diskussion über den Wahlvorschlag in den Ausstand treten. Die Delegierten 
werden die GL wählen. Die Stufenvertretungen und somit die Mitglieder des Vorstandes, werden von 
den eigenen Delegierten gewählt.  

Ernst informiert darüber, dass es in der Geschäftsordnung noch einige Lücken hat, die in der nächsten 
Überarbeitung geschlossen werden müssen. 

Ernst fragt die Delegiertenversammlung, ob dieses Vorgehen so in Ordnung geht. Die 
Delegiertenversammlung ist einverstanden, es gibt keine Wortmeldungen. 

 

Infos Newsletter 3 

Der letzte Newsletter führt alle Fachgremien und Arbeitsgruppen mit Einsitz der AKK auf. Namen 
konnten aufgrund von Datenschutzbestimmungen nicht genannt werden. In diesen Gremien arbeiten 
insgesamt 350 Lehrer:innen aller Stufen, die an der Schulentwicklung mitarbeiten. Der Vorteil dabei 
ist, dass wir meist von Beginn weg in den pädagogischen und bildungspolitischen Themen mitarbeiten 
können.  

Ernst Schürch bittet die Delegierten, den letzten Newsletter aufzuhängen und oder weiterzuleiten. 

 

Verabschiedung Brigitta Koller/Begrüssung Jaqueline Leber  

Brigitte Aeschlimann ist neu Delegierte aus dem Vorstand der SLK-Primar und ES bedankt sich bei Frau 
Aeschlimann für die Bereitschaft hier mitzuarbeiten. 

Brigitta Koller wird würdig verabschiedet. Sie hat die Stufenkonferenz AKK SOP geleitet. Ihre 
Nachfolgerin ist Jacqueline Leber, die herzlichst begrüsst wird.  
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1.4 Verschiedenes 

AKK Delegiertenversammlungen SJ 2023/2024 

Mittwoch, 6. März 2024 
Mittwoch, 12. Juni 2024 
 
Die Daten sind auch auf der Homepage hinterlegt. 
 
 
 
 

2. Aktuelle Informationen aus der BKSD 
 PPP auf der Homepage   

Monica Gschwind 
MG präsentiert eine Projektübersicht über den Rückmeldeprozess zum Lehrplan PS. Dieser Prozess 
ist aufgrund eines Antrages der AKK an den Bildungsrat in Gang gebracht worden und läuft in fünf 
Phasen ab.  
Dieser Prozess sollte im Juni 24 mit einem Schlussbericht abgeschlossen werden, dieser Bericht wird 
dem Bildungsrat vorgelegt und ev. werden Folgeaufträge abgeleitet und formuliert. 
 
Laufbahnzentrum in Pratteln soll im Quartal 3 2024 eröffnet werden. Das BiZ Liestal und Bottmingen, 
die allgemeine Weiterbildung und das Mentoring sollen da zusammengefasst werden. Das Angebot 
soll modernisiert werden. Am 25.11.24 wird die Einweihung stattfinden und am 30.11.24 findet ein 
Tag der offenen Tür statt. 
 
Koordination Laufbahn ist eine neue Stelle, die den Übergang von der Sekundarschule in die 
Berufswelt koordiniert. Der Übergang I soll somit besser koordiniert werden. Die Stelle ist 
ausgeschrieben und soll bis zum August 2024 besetzt werden.  
 
Weiterentwicklung Gymnasiale Maturität (WEGM) 
Die Dienstelle klärt zurzeit ab, ob eine Minimalvariante oder eine grössere Reform erfolgen soll. Dies 
wird über eine Umfrage erörtert. Der Kanton hat die Haltung «weniger ist mehr». Übergangsfrist 
dauert 8 Jahre und muss im August 2028 abgeschlossen sein. 
 

Marianne Helfenberger 
Berufsauftrag: 
1.12.22 Beschluss Landrat: Einführung KlassenLP Lektion für Primar / Revision VO Arbeitszeit / 
Überprüfung Arbeitszeit LP (SJ 25/26) 
 
Diese grosse Revision blieb aus, da man sich nur auf den kleinsten gemeinsamen Nenner einigen 
konnte: neue Gliederung in Grundauftrag und erweiterter Auftrag und die Einführung der 
Vertrauensarbeitszeit. 
Folgende Hilfestellungen soll es geben: Handreichung Berufsauftrag / Weisung zur 
Vertrauensarbeitszeit / Instrument zur Aufgabenplanung / Instrument zur Arbeitszeitdokumentation. 
Zurzeit wird ein Konzept für die Studie erarbeitet, dies wird mit den Anspruchsgruppen überprüft und 
anschliessend wir die Studie zur Arbeitszeit der Lehrpersonen extern in Auftrag gegeben. 
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Beat Lüthy  
Beat Lüthi informiert: Strategie AVS «Gemeinsam Schule gestalten» 
Mit Hilfe der Strategie soll klar kommuniziert werden, woran das AVS arbeitet. Es soll Transparenz 
schaffen. Die drei Schwerpunkte heissen Unterrichtsqualität, Schulführung und Schulorganisation.  
 
Lehrpersonenmangel: 
In diesem Bereich liegt ein grosses Augenmerk auf die Zusammenarbeit. Die SL, die LP, das Amt und 
die Direktion müssen hier zusammenarbeiten. 
Im Projekt Lehrpersonenmangel ist die AKK vertreten. Diese vier Themen werden bearbeitet: 1. LP-
Ausbildung, 2. Image Kampagne Deutschschweiz, 3. Massnahmenpakete, 4. Notfallszenarien für die 
SL (Merkblatt erstellen) 
Flächendeckend findet ein Monitoring statt. 
Ausbildungen: Quereinsteiger:innenausbildung (die Anzahl Studierende sind gestiegen) neu ab Alter 
27 möglich. 
Image Kampagne «Lehrer/Lehrerin werden»: 12 Deutschschweizerkantone machen hier mit 
Massnahmenpaket: konkrete Massnahmen finden sich in der PPP. 
 
Beat Lüthy bedankt sich bei den Delegierten fürs Mitdenken und Mitarbeiten. Dieses Thema ist nur 
gemeinsam zu lösen.  
 

3. Stufenkonferenzen 

Die Protokolle der Stufenkonferenzen sind auf der Homepage abgelegt. Zudem werden diese den 
Delegierten auch per Mail direkt zugestellt. 

 

4. Anhänge auf der Homepage 

 
PPP BKSD 
 
Stufenprotokoll AKK PSK 
Stufenprotokoll AKK PSU 
Stufenprotokoll AKK PSM 
Stufenprotokoll AKK SEK 
Stufenprotokoll AKK GYM 
Stufenprotokoll AKK BFS 
Stufenprotokoll AKK SOP 

 

 

 

 

 


